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Modulkennung II1c 

Modultitel Das literarische Erbe der Vormoderne  

SWS 4 

Modulbeauftragte(r) Prof. Dr. Elisabeth Lienert 

Modultyp Wahlpflichtmodul im Spezialisierungsbereich „Mediävistik im europäischen Kontext“ 
(2./4. Semester) 

CP 10 

Studienbelastung Das Modul besteht aus 2 verpflichtenden Veranstaltungen zu je 2 SWS. 
Zu erwerben sind 10 Kreditpunkte. 

Leistung: 
2 Veranstaltungen à 2 SWS 
Vor- und Nachbereitung der beiden Veranstaltungen (einschl. 

Textlektüren und Selbststudium) 
Prüfungsvorbereitung bzw. Prüfung 

Arbeitsstunden: 
  45 
165 
 
  90 

Summe: 300 

Lehrveranstaltungen  Seminare 

 Vorlesungen 

 Forschungsseminare (mit Entwicklung, Perspektivierung und Strukturierung von 
Arbeitsvorhaben) 

Aus dem Veranstaltungsangebot sind Veranstaltungen im Umfang von mindestens 4 
SWS auszuwählen. 

Inhalt  Ursprünge der Moderne in Mittelalter und Früher Neuzeit  

 Weltbilder und Wissensordnungen sowie Weltbildwandel und Medienwechsel an 
der Epochenschwelle zur Neuzeit  

 Mythen der Vormoderne und ihr Weiterleben in Literatur und Medien 

 Rezeption mittelalterlicher Literatur und Kultur in der neueren und neuesten 
Literatur (einschließlich Kinder- und Jugendliteratur sowie neue Medien wie Film, 
Fernsehen, Computerspiel) 

 Stellenwert vormoderner Literatur im kulturellen Gedächtnis der Gegenwart 
 

Lernziele/ 
Kompetenzen 

 Vertiefung des literaturhistorischen Wissens über die literarische Vormoderne und 
ihre Rezeption  

 Erweiterung diachroner kulturgeschichtlicher Kenntnisse in transkultureller 
Perspektive 

 Kenntnis vormoderner Grundlagen für Aspekte der Gegenwartskultur, 
einschließlich der Populärkultur  

 Reflexion der Grundlagen des kulturellen Gedächtnisses der Gegenwart 

 Steigerung der kultur- und literaturwissenschaftlichen Analysekompetenz 

 Fähigkeit zur selbstständigen Planung und Realisierung wissenschaftlicher Projekte 
in komplexen Beschreibungssituationen 

Dauer 1 Semester: Sommer 

Häufigkeit in jedem Studienjahr 

Studien- und 
Prüfungsleistungen 

1) regelmäßige und aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
2) Erfüllung der in den einzelnen Veranstaltungen definierten Studienleistungen 
3) Modulprüfung: in zwei von drei Spezialisierungsmodulen große schriftliche 

Hausarbeit aus dem Themenbereich einer der gewählten Veranstaltungen, im 
dritten Spezialisierungsmodul große schriftliche Hausarbeit oder mündliche 
Prüfung aus dem Themenbereich einer der gewählten Veranstaltungen  

Literatur zum Modul in den Lehrveranstaltungen 

 


